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GENERATION TOCHTER startet in die dritte und letzte Finan-
zierungsrunde.

GENERATION TOCHTER ist ein freies Filmkollektiv aus Berlin.
Junge Filmemacher*innen und Studierende produzieren
einen Coming-of-Age-Thriller mit feministischem und &s-
thetischem Anspruch. Darin geht es um die 17-jéhrige Cla-
ra, die seit Jahren im Berliner Untergrund lebt — gemeinsam
mit ihrer Mutter Dagmairr, einer gesuchten ehemaligen RAF-
Terroristin, die das Leben der beiden durch Uberfélle finan-
ziert. Doch als einer der Uberfdlle schiefgeht und Dagmar
erpresst wird, ist Clara dazu gezwungen, in die Fuldstapfen
ihrer Mutter zu treten, um ihre Familie zu retten.

Nun startet GENERATION TOCHTER in die letzte Finanzie-
rungsrunde! Zwei Drittel des Films sind abgedreht und die
Ergebnisse sind — dank der zahlreichen Unterstutzer*innen
- groRartig geworden.

Die Drehtage waren fur das Team kraftezehrend und be-
flugelnd zugleich. Die Mallnahmen zur Eindédmmung des
Coronavirus stellen das Kollektiv vor immer neue, uner-
wartete Herausforderungen: Drehen mit einem eigenem

Hygienekonzept, FFP2-Masken und begrenzten Aufent-
haltszonen ist ebenso anstrengend wie notwendig. Den-
noch ist es den Produktionsteams trotz aller Widrigkeiten
gelungen, den Zuschauenden die Hauptprotagonistin
Clara ganz nah zu bringen.

Die dritte Crowdfunding-Kampagne I&uft vom 17. Mai bis
zum 13. Juni 2021. Das Ziel: 12.000 Euro. Danach fehlt nur
noch wenig, bis der Film planmdRig Ende 2021 bei Film-
festivals eingereicht werden kann.

Mit der Arbeitsweise im Kollektiv will GENERATION TOCHTER
neue Perspektiven fur die Filmbranche eréffnen. Im Kol-
lektiv beteiligen sich mittlerweile mehr als 80 Menschen,
die aus unterschiedlichen Bereichen ihre Erfahrungen ein-
bringen. Eigeninitiative ist dabei genauso wichtig wie die
Herausforderungen gemeinschaftlich zu bewdltigen.
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W-FRAGEN

WAS?

GENERATION TOCHTER geht mit einem dritten Crowdfun-
ding in den Endspurt. Im Film wird die Geschichte der
17-jéhrigen Clara erzéhlt, die mit ihrer Mutter, einer ge-
suchten ehemaligen RAF-Terroristin im Untergrund lebt.
Der Coming-of-Age-Thriller zeigt die komplexe Entwick-
lung einer jungen Frau vor dem Hintergrund von Gewalt,
kontroversen weiblichen Vorbildern und dem Drang nach
Unabhdngigkeit. Mehr Informationen zum Film finden Sie
unter ,Synopsis”.

WER?

GENERATION TOCHTER ist ein freies, selbststéndig arbei-
tendes Filmkollektiv aus Berlin. 80 Studierende, junge Fil-
memacher*innen und Kreative aus ganz Deutschland
haben sich vorgenommen, einen ésthetisch und inhaltlich
anspruchsvollen Film zu schaffen. Mehr Gber das Kollektiv
erfahren Sie unter ,Motivation”.

WANN & WO?

Die dritte Finanzierungsphase beginnt am 17. Mai und en-
det am 13. Juni. Der Plan ist, den Film bis Ende 2021 fer-
tigzustellen und bei mehreren Filmfestivals einzureichen.
Gedreht wird in Berlin und Brandenburg. Die Mitglieder
von GENERATION TOCHTER sind Uber ganz Deutschland
verteilt.

WARUM?

Der Einstieg in die Filmbranche ist fur junge Filmschaffende
und insbesondere flr Frauen schwierig. Das Kollektiv schafft
Mdglichkeiten, einen professionellen Film zu drehen und zu
produzieren. Der feministische Anspruch soll insbesondere
Frauen* ermdglichen, umfangreiche Erfahrungen zu sam-
meln, um es spdter leichter im Berufseinstieg zu haben, denn
Frauen* sind in der Filmbranche aktuell strukturell unterre-
présentiert. Mehr Infos dazu finden Sie unter ,Motivation”.
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SYNOPSIS

Claraq, 17, lebt seit Jahren im Berliner Untergrund, gemein-
sam mit ihrer Mutter Dagmar, einer gesuchten ehemali-
gen RAF-Terroristin, die das Leben der beiden durch Uber-
falle finanziert. Als einer der Uberfdlle schiefgeht, mussen
die beiden fliehen. Sie kommmen im Haus von Claras eins-
tiger Ziehmutter Samira unter, zu der sowohl Dagmar als
auch Clara eine enge Beziehung haben.

Schon bald gerdt das Leben der drei in Gefahr: Ein korrup-
ter BKA-Beamter hat Beweise gegen Dagmar in der Hand
und erpresst sie, weitere Uberfdlle zu begehen. Schnell
wird klar, dass Dagmar die Uberfdlle aufgrund ihres Alters
nicht allein durchfihren kann und auf Clara und Samira

angewiesen ist. Bald schon sieht sich Clara gezwungen,
das Kommando zu Gbernehmen. Die errungenen Freihei-
ten nutzt sie, um die weltoffene Stadt und sich selbst zu
entdecken. Bei einem ndchtlichen Clubbesuch trifft sie auf
Aleyna. Wie sich spdter herausstellt, wurde der Laden von
Aleynas Familie von Clara und Dagmar ausgeraubt. Aleyna
und ihre Familie stehen deshalb vor dem finanziellen Ruin.

Um sich aus der scheinbar ausweglosen Lage zu be-
freien, schlieRen sich Clara und Aleyna zusammen. Ge-
meinsam kénnen sie ihre Unabhdngigkeit zurickgewin-
nen. Eine Emanzipations- und Liebesgeschichte, erzdhlit
als Genrefilm.
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CLARA DAGMAR SAMIRA ALEYNA BECKER

ALIDA LINDA JILLIAN BAYAN SILVIO
STRICKER SIXT ANTHONY LAYLA HILDEBRANDT

CAST
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Regievergleich nach Geschlecht: majoritér deutsche Kinospielfiime 2011-2017

2010 -
13% 87%
201 ]
19% 81%
2012 ]
28% 72%
2013 -
25% 75%
2014 _______________________________________ |
19% 81%
2015 ]
16% 84%
2016 1
22% 78%
2017 ]
22% 78%
| Regie Frau Regie Mann |

Férdersummen nach Geschlecht: majoritér deutsche Kinospielfilme

Bund- und Lénderférderung

PAVA 87%
AlleLanderforderungen e
18% 81%
Bund Gesamt Alle Forderarten’ S
23% 72%
FFA Produktionsforderung  ——
24% 75%
BKM Gesamt e
28% 81%
o I ——
pAVA 84%
* Bei Bund Gesamt: alle Forderlinien der FFA: I Anteil Féderung Anteil Foderung [N
Projekt, Referenz, Vertrieb, Marketing und Frau Mann

Medialeistungen, BKM Gesamt und DFFF

Quelle: Funfter Regie-Diversitétsbericht des Bundesverband Regie e.V. (BVR) fur das Jahr 2017, ISSN 2363-5835

MOTIVATION

UBER GENERATION TOCHTER

GENERATION TOCHTER ist ein freischaffendes, unabhdéngi-
ges Filmkollektiv, bestehend aus jungen Filmemacher*in-
nen und Studierenden. Gegrindet wurde das Kollektiv
Ende 2019, seitdem ist es auf 80 Menschen angewachsen.
Um gemeinschaftlich einen d&sthetisch anspruchsvollen
Film zu schaffen, orientiert sich GENERATION TOCHTER an
der Produktion von Serien: Es gibt ein Kreativ-Team, das
eng mit Autor*innen, Regie, Komera und den anderen De-
partements zusammenarbeitet und auf eine einheitliche
dsthetische und inhaltliche Form achtet. So kénnen ein-
zelne Abschnitte in kleineren, teilweise autonomen Pro-
duktionseinheiten abgedreht werden.

Alle bringen aus unterschiedlichen Bereichen ihre Erfah-
rungen, Fahigkeiten, Kreativitét, Zeit und Energie ein. Es
wird in kleinen Teams gearbeitet, die sich mindestens ein-
mal im Monat auf groRen Produktionstreffen miteinander
austauschen. Eigeninitiative ist dabei genauso wichtig wie
gemeinschaftliches Bewdltigen der Herausforderungen.

WAS UNS BEWEGT

GENERATION TOCHTER stellt sich gegen Sexismus, Homo-
phobie, Transphobie, Rassismus, Antisemitismus und jeg-
liche andere Form der Diskriminierung. Das spiegelt sich
auch in den Kooperationen und im Kollektiv selbst wider.
GENERATION TOCHTER verfolgt aktiv das Ziel, ein diverses
Team zu bilden.

Das ,Tochter”im Namen steht fur weibliche Emanzipation.
Das Kollektiv will auf die strukturelle Unterreprésentation
von Frauen* in der Filmbranche aufmerksam machen
(siehe Grafiken) und zeigen, dass es auch anders geht:
Departments, die in der Vergangenheit Uberwiegend von
Mdnnern angeleitet wurden, werden hier, wenn moglich,
mit weiblichen Filmemacher*innen besetzt. Damit soll ins-
besondere Frauen* ermdglicht werden, Erfahrungen zu
sammeln und spdter einen leichteren Einstieg in die Film-
branche zu haben.
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CROWDFUNDING

KAMPAGNE
Unsere finale Crowdfunding-Kampagne |&uft vom 17. Mai
bis 13. Juni 2021.

Uber die Plattform Startnext knnen Unterstatzer*innen far
unser Projekt spenden. Als Dankeschén gibt es unter an-
derem eine GENERATION-TOCHTER-Edition Berliner Luft, ein
hochwertiges Behind-the-Scenes-Buch oder Tickets fur
die Premiere. Auf der Startnext-Seite sind auRerdem Blog-
eintrége und weitere Informationen zum Projekt zu finden.
Rechts sehen Sie eine Ubersicht, wofur die Einnahmen der
Crowdfunding-Kampagne verwendet werden.

LINKS

HOMEPAGE generation-tochter.de

START NEXT stdrtnext.com/generationtochter
INSTAGRAM @generation_tochter

FACEBOOK Generation Tochter

PRESSEMITTEILUNG

W-FRAGEN

SYNOPSIS

CAST

MOTIVATION

CROWDFUNDING

INTERVIEWS

BILDMATERIAL PARTNER*INNEN IMPRESSUM


https://generation-tochter.de
https://www.startnext.com/generationtochter
https://www.instagram.com/generation_tochter/
https://www.facebook.com/Generation-Tochter-102491388003459

KOSTENVERTEILUNG DES GESAMTBUDGET: 12.000 €

Artdesign

Technik

Verpflegung

Motivmiete

Postproduktion

Auswertung

Transport

PR

Hygiene

CROWDFUNDING
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A

KAMERAFRAU
HANIFE
KOCH

INTERVIEW 001

Hanife ist Kamerafrau bei GENERATION TOCHTER und damit in leitender Position an den
Drehphasen sowie an der Vor- und Nachbereitung des Projektes beteiligt. Sie studiert an
der Deutschen Film- und Fernsehakademie Berlin mit dem Schwerpunkt Kamera / Bild-

gestaltung.

HALLO HANIFE! ERZAHL DOCH MAL: WARUM BIST DU TEIL VON
GENERATION TOCHTER?

Eigentlich bin ich durch die Empfehlung einer Freundin
eher in das Projekt ,reingerutscht”. Ich finde die Story
spannend und mich hat die Idee der Arbeit im Kollektiv
angesprochen, weil es far mich eine véllig neue Art des
Arbeitens ist. Mittlerweile empfinde ich es als unheimlich
bereichernd, mit allen im Kollektiv zusammenzuarbeiten.
Ich bin jedes Mal aufs Neue Uberwdltigt davon, was wir
als freies Kollektiv alles auf die Beine gestellt bekommen.
AuRerdem bietet GENERATION TOCHTER mir die Mdglich-
keit, Erfahrungen als Kamerafrau zu sammeln. Ich sehe es
als grofde Chance, hier eine leitende Position einnehmen
zu durfen.

IM FRUHJAHR WARST DU AM SET DES ZWEITEN DREHBLOCKS
UNTERWEGS. WAS WURDEST DU SAGEN, WAREN HIER DIE
GROSSTEN HERAUSFORDERUNGEN?

Die groRte Herausforderung ist in meinen Augen, unse-
re Vision des Projektes im Rahmen unserer finanziellen
Mittel und der uns zur VerflUgung stehenden Zeit um-
zusetzen. Gerade wenn es darum geht, Actionsequen-
zen umzusetzen, sind die Faktoren Geld und Zeit nicht
unerheblich — beides steht uns leider nur in geringem
MalRe zur Verfigung. Im Voraus mussten wir sehr genau
planen, welche Einstellungen wir brauchen und wie jede
einzelne Szene aussehen soll. Hierbei wurden wir von ei-
nem tollen Stuntteam unterstltzt, das uns mit Rat und
Tat zur Seite stand. Somit schafften wir es, die recht auf-
wdandigen Actionszenen in weiten Teilen nach unseren

Vorstellungen umzusetzen. Wichtig ist nattrlich auch,
dass alle Mitglieder des Kollektivs ihre Erfahrungen und
ihr Wissen mit einbringen.

ALS KAMERAFRAU KOMMST DU AUS EINER VON MANNERN
DOMINIERTEN BRANCHE. WURDEST DU SAGEN, ES IST DES-
HALB SCHWIERIGER, FUR DICH ALS FRAU FUSS ZU FASSEN?
Ich kann mich erinnern, dass ich ganz am Anfang meiner
beruflichen Tétigkeiten schon das eine oder andere Mal
unterschatzt wurde — das hat sich aber sehr schnell ge-
dandert. Ob es fur mich als Frau schwieriger ist, kann ich
schwer beantworten. Generell habe ich das Geflhl, dass
es in der Branche in den letzten Jahren langsam zu einem
Umdenken kommt. Projekte wie GENERATION TOCHTER tra-
gen einen wichtigen Teil dazu bei.

WIE DAS?

Zum Beispiel, indem wir sehr bewusst mit der Problema-
tik der fehlenden Diversitat in der gesamten Filmindustrie
umgehen. GENERATION TOCHTER macht auf dieses Un-
gleichgewicht aufmerksam und versucht, ein positives
Gegenbeispiel aufzuzeigen. So bekommen wir Frauen die
Chance, zu zeigen, dass wir sehr wohl in der Lage sind, die
gleichen Tatigkeiten auszufuhren wie Manner — und dass
es auch gut tun kann, die Dinge aus einem anderen Blick-
winkel zu betrachten. Somit geht das Projekt mit positivem
Beispiel voran, um hoffentlich einen Impuls far zuktnftige
Filmproduktionen zu setzen und zu zeigen: Nicht auf das
Geschlecht, sondern auf den Menschen kommt es an.
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HAUPTROLLE CLARA
ALIDA
STRICKER

INTE RVIEW 002

Alida Stricker (23) studiert Schauspiel an der Hochschule fur Schauspielkunst Ernst Busch
in Berlin und spielt fir GENERATION TOCHTER die Hauptrolle Clara. Ihr Studium wird sie im

Sommer 2021 abschlieRen.

HALLO ALIDA! ERZAHL DOCH MAL: WIE KAM ES, DASS DU TEIL
VON GENERATION TOCHTER GEWORDEN BIST?

Das lief Uber meinen Agenten. Kurz nach dem ersten Lock-
down kam der Casting-Aufruf von GENERATION TOCHTER
wie gerufen. Es gab ein Live-Casting, und ich war so
gltcklich, das erste Mal nach Beginn der Corona-Pande-
mie wieder richtig spielen zu kénnen. Das Team war mir
von Beginn an sehr sympathisch und die Begeisterung
der ganzen Crew fur das Projekt war so ansteckend, dass
GENERATION TOCHTER mittlerweile auch mein Herzenspro-
jekt geworden ist.

DIE CREW UND DIE SCHAUSPIELER*INNEN MUSSTEN ZUM TEIL
AUCH WAHREND DES DREHS MASKE TRAGEN. WIE WAR DAS
FURDICH?

Das hat mich nicht gestért. GENERATION TOCHTER ist in mei-
nen Augen sehr transparent und professionell mit dem
Thema Corona umgegangen. Und mir ist es lieber, alle
paar Minuten zu desinfizieren und zu luften, als gar nicht
zu drehen! So haben sich alle wohlgefuhlt und wir haben
das Beste draus gemacht.

WAS, WURDEST DU SAGEN, IST DAS BESONDERE AM FILM-
KOLLEKTIV?

Das Engagement der Mitglieder, dass alle bereit sind, viel
Zeit und Energie in das Projekt zu investieren und dass kein
kommerzielles Interesse dahinter steht. Was die Mitglieder
des Kollektivs antreibt, ist die gemeinsame Leidenschaft

fars Filmemachen und das Ziel, etwas in der Branche zu
bewegen. Ich war auRerdem am Set positiv Uberrascht,
wie viel Talent und Wissen alle mitbringen und wie struk-
turiert und professionell der Dreh abgelaufen ist. lch emp-
finde es als groRe Bereicherung, mit anderen jungen
Menschen zusammenzuarbeiten, weil ich mich mehr aus-
probieren kann. Es herrscht eine Offenheit, die es in ande-
ren, institutionalisierten Produktionen so nicht gibt.

GENERATION TOCHTER SETZT SICH INSBESONDERE FUR DIE
GLEICHBERECHTIGUNG VON FRAUEN* IN DER FILMBRANCHE
EIN.HAST DU IN DEINER SCHAUSPIELKARRIERE DIE UNGLEICH-
BEHANDLUNG VON FRAUEN* SCHON PERSONLICH ERLEBEN
MUSSEN?

Da ich hauptsdéchlich auf der Buhne statt vor der Kamera
stehe, kann ich Uber die Verhdltnisse in der Filmbranche
im Speziellen nicht viel sagen. Was die Schauspielerei all-
gemein angeht, kann ich mich vor allem auf die Schau-
spielschule beziehen. Ich habe die Erfahrung gemacht,
dass es als weibliche Schauspielstudentin unangenehm
haufig um AuRerlichkeiten geht - was ich anhabe und ob
ich gut aussehe. Die Schauspielkunst kommt oft erst an
zweiter Stelle. Den Raum und die Aufmerksamkeit muss-
te ich mir sténdig erk&mpfen, der ménnliche Partner war
in den Augen der Dozierenden oft interessanter. Das liegt
auch daran, dass wir im klassischen Material weniger
grofde, verschiedenartige und intellektuell anspruchsvolle
Frauenrollen finden. Das habe ich als Einschrédnkung und
Benachteiligung empfunden.
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HYGIENEBEAUFTRAGTE /
SET-AUFNAHMELEITUNG

LISA MARIE
BARDOUX

INTERVIEW 003

Lisa Marie Bardoux (24) studiert Anglistik/ Amerikanistik und Offentliches Recht an der
Universitdt Potsdam und ist seit der Grindung Teil von GENERATION TOCHTER. Beim ers-
ten Drehblock war sie unter anderem als Hygienebeauftragte am Set. In diesem Rahmen
kiimmerte sie sich darum, das Ansteckungsrisiko durch gezieltes Umsetzen und Kontrol-
lieren von Hygienemafnahmen beim Dreh méglichst gering zu halten.

HALLO LISA MARIE! WAS WURDEST DU SAGEN, WAREN DIE
BESONDEREN HERAUSFORDERUNGEN, DIE EIN FILMDREH MIT
CORONA-MASSNAHMEN MIT SICH BRINGT?

Am schwierigsten war es, die vielen Menschen am Set so
zu koordinieren, dass alle Hygieneauflagen eingehalten
werden konnten. Wir hatten das Gluck, in einem grofRen
Haus mit Garten in Wannsee drehen zu durfen, was zu-
mindest die Aufteilung von Cast und Crew etwas ein-
facher gemacht hat. Allerdings hat es eine ganze Weile
gebraucht, bis ein Hygienekonzept stand, das funktional
fur einen Filmdreh und trotzdem sicher fur alle Beteiligten
war. Beispielsweise haben wir die Rdume im Haus streng
nach Funktionen getrennt, sodass alle mdglichst wenig
Kontakt zueinander hatten. Jeder Raum bekam ein Schild,
auf dem die maximale Personenanzahl stand. Auf3erdem
galt eine strenge Maskenpflicht fir alle. Mittagessen gab
es nur drauRen, und zwar gestaffelt und mit Abstand.

MUSSTEN AUCH DIE SCHAUSPIELER*INNEN MASKE TRAGEN?
Ja. Erst beim Proben und Drehen durften sie die Maske
absetzen. Bei Einstellungen, in denen sich die Schauspie-
ler*innen nah kamen, haben wir darauf geachtet, dass die
Person, die nicht oder nur von hinten in der Komera zu se-
hen war, eine Maske tragt.

GING MIT CORONA AUCH EINE GROSSERE FINANZIELLE BELAS-
TUNG FUR DIE PRODUKTION EINHER?

Ja, auf jeden Fall. Die vielen Desinfektionsmittel, die an
unterschiedlichen Stellen eingesetzt wurden, Masken, Ein-
weghandschuhe und Visiere, die besorgt werden muss-
ten, das Drucken und Laminieren von Hinweisschildern,
Abklebeband, um Wege und Sitzpl&tze zu kennzeichnen.
Gerade weil wir nicht viele Mittel zur VerfUgung haben
und uns hauptsdchlich durch Crowdfunding finanzieren,

mussen wir aufs Geld achten und da tun solche zusétz-
lichen Ausgaben schon weh. Und naturlich kosten uns die
MaRnahmen auch Zeit. Wir haben regelmdRig alle Ober-
fldchen desinfiziert und die Rdume gelUftet. Zusatzlich
hatten wir eine CO2-Ampel am Set, um die CO2-Werte im
Raum zu kontrollieren. Und wir haben die Mittagspause
gestaffelt, damit nicht alle gleichzeitig essen und die Min-
destabstdnde eingehalten werden konnten. Aber all das
war es uns wert. FUr uns stand die Sicherheit von Cast und
Crew an erster Stelle, denn wir wollen, dass sich am Set
alle wohlfahlen kénnen.

WERDEN DIE SCHAUSPIELER*INNEN IM FILM MASKEN TRA-
GEN? GIBT ES IN DER FIKTIONALEN WELT DES FILMS CORONA?
Das ist bisher nicht geplant. In dem Setting, das wir jetzt
im ersten Drehblock hatten, haben die drei Charaktere
vor Ort praktisch zu einem Haushalt gehért. Da hatte es
inhaltlich keinen Sinn ergeben, Maske zu tragen. Wenn
wir in den ndchsten Drehblécken die AuRenszenen und
insbesondere die Szenen im Berliner Nachtleben drehen,
mussen wir noch kldren was wir far Umsetzungsmaéglich-
keiten daftr haben. Das Problem, das ich sehe, ist, dass,
wenn wir Corona mit den Masken in die Realitat des Films
einbauen, die Szenen in den Clubs so gar nicht stattfinden
wurden. Aber die sind ein wichtiger Teil der Geschichte,
weil sie Claras Freiheitsdrang symbolisieren.

WIRD ES AUCH BEIM NACHSTEN DREHBLOCK EIN HYGIENE-
KONZEPT GEBEN?

Mit Sicherheit! Allerdings muss dieses auf die neuen Ge-
gebenheiten und Drehorte angepasst werden. Jetzt gilt es
erst einmal abzuwarten, wie sich die Zahlen und MaRnah-
men im ndchsten Jahr entwickeln. Der Durchlauf mit un-
serem bisherigen Konzept war auf jeden Fall erfolgreich.
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REGIE

MARIELLE SJOMO

SAMSTAD

INTERVIEW 004

WHO ARE YOU?

My name is Marielle Sjgmo Samstad. | am a 28-year-old
Norwegian filmmaker living in Berlin. Storytelling is such a
big part of human nature, so | feel very lucky to work crea-
tively with this art form. In film-making | have experienced
working in different departments but have worked most-
ly as an assistant director. Directing and working closely
with people makes me feel more fulfilled and | am very
excited to be directing Generation Tochter.

WHY IS GENERATION TOCHTER WORTH SUPPORTING?

We are a strong and passionate collective that puts a lot
of effort into this project and film because we all believe
in it. With different backgrounds and abilities, we come
together to do something we love but also challenge our-
selves. It is hard work and making films takes time so any
support we can get will take us one step further to reali-
zing the project in the best way possible. For me, it is im-
portant to make this film because we need stories about
women and we need to explore the female perspectives
on screen and in art more often.

WHAT DOES GENERATION TOCHTER MEAN TO YOU?

Generation Tochter is telling a beautiful and thrilling sto-
ry built up by complex female characters and relation-
ships, a film that dares to show a world of violence from

a woman'’s perspective. In existing action films you often
find strong women, but rarely do they hold an emotional
aspect that allows them to become relatable or “real”
characters. Generation Tochter is a project that brings to-
gether many young filmmakers - a new generation that
wants to create art and collaborate creatively. We are a
motivated team that is open-minded and looks forward
to establishing innovative ways to reach our common
goals.

WHAT IS YOUR MOTIVATION?

Film is a powerful medium and | see it as my duty as a
filmmaker to use my skills to share stories that | think
are important. As a woman, | am thrilled to be part of
a project like this, that sets diversity and feminist stan-
dards, but also to work with a story that follows incredibly
strong and fascinating women. As a coming-of-age film,
it explores themes such as transitioning into adulthood,
search for identity and insecurity. Although the setting
stands out from a “normal” way of living, we can all still
relate to those heartfelt and confusing moments that you
experience as a young adult. | love working with people
because | find it inspiring to connect with other individu-
als, and to learn from each other, both practically and
psychologically. Therefore, working closely with so many
creative people is a dream, and | can’t wait to put our
cast together.
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EXECUTIVE PRODUCER
DAREIOS HAJI
HASHEMI

INTERVIEW 005

WER BIST DU?

Ich bin Dareios Haji Hashemi, studiere Filmwissenschaf-
ten an der Freien Universitat Berlin und verbringe meine
Freizeit seit ein paar Jahren mit der Arbeit an Kurzfilmen,
Musikvideos und anderen Video- oder Filmformaten.
Mein Vater, der friher selbst Kurzfiime gedreht hat, hat
mich in dieser Hinsicht stark geprégt. Schon wéhrend der
Schulzeit habe ich meine ersten kleinen Filme produziert
und jede Form der Film- und Videokunst aufgesaugt wie
ein Schwamm. Bei GENERATION TOCHTER bin ich als einer
von drei Executive Producer*innen daflr verantwortlich,
dass wir alles erreichen, was wir uns vorgenommen ha-
ben. Und da sind wir, meiner Ansicht nach, auf dem bes-
ten Weg.

WARUM SOLLTE MAN GENERATION TOCHTER DEINER MEI-
NUNG NACH UNTERSTUTZEN?

Die meisten von uns sind junge Filmemacher*innen, die
gerade anfangen sich in der Branche zu orientieren, oder
Menschen, die sich fur Filme begeistern und unsere Werte
teilen. Wir wollen allen aus dem Kollektiv die Chance ge-
ben, sich abseits grofRer Studios und Sender kreativ aus-
zuleben und gemeinsam etwas GroRartiges entstehen zu
lassen. So unabhdngig, wie wir in dieser Hinsicht sind, so
abhdngig sind wir von der Unterstitzung aller, die unsere
Werte teilen und unser Projekt unterstltzenswert finden.
Die dréingenden Thematiken der Story und unsere inno-
vative Projektarbeit bringen mich jeden Tag aufs Neue
dazu, meine ganze Freizeit in das Projekt zu investieren. Ich
hoffe sehr, dass es uns bei der ndchsten Finanzierungs-

runde gelingen wird, moglichst viele Menschen davon
zu Uberzeugen, dass unser Projekt groRartig, wichtig und
unterstUtzenswert ist.

WAS BEDEUETET GENERATION TOCHTER FUR DICH?

FUr mich ist GENERATION TOCHTER eine Chance, Menschen
zu finden, die dhnliche Wertvorstellungen haben wie ich,
und langfristige Kontakte zu kntpfen, um einander jetzt
und bei zukUnftigen Projekten unterstUtzen zu kénnen. Un-
ser Film bietet Méglichkeiten, eine interessante und neue
Geschichte zu erzdhlen, die ich fur wichtig halte und mit
dessen Sturm und Drang ich mich identifizieren kann. Da-
bei habe ich den Ansporn, gemeinsam mit dem Kollektiv
einen Film auf hohem Niveau zu produzieren, nebenbei
viel fUr die Zukunft zu lernen und neue Perspektiven fur die
gesamte Filmbranche zu eréffnen.

WAS IST DEINE PERSONLICHE MOTIVATION?

Meine Motivation ist, Menschen mit Geschichten und Bil-
dern zu bewegen. Ich wlinsche mir einen Film, den ich
auch selbst gerne im Kino sehen wirde. Dabei ist es mir
wichtig, auch wenn wir aus finanziellen und organisato-
rischen Grinden manchmal Abstriche machen mussen,
das Niveau so hoch wie méglich zu halten. Spdter méchte
ich nicht nur Filme drehen, sondern auch die Arbeitswei-
sen in der Filmbranche insgesamt prdgen und verbes-
sern. GENERATION TOCHTER bietet eine ideale Méglichkeit,
solche neuen Arbeitsweisen selbst umzusetzen und aus-
zutesten.
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1 ,Die Vorhdnge bleiben zu!” Das
Auf-der-Flucht-sein stellt Dag-
mars und Claras Beziehung im-
mer wieder auf die Probe.

2 Als Clara und Dagmar ihr neu-
es Zuhause in Brandenburg zum
ersten Mal betreten, wirkt das du-
stere Wohnzimmer nicht gerade
einladend.

BILDRECHTE

Sdmtliche Fotos aus dieser Pressemappe sowie Fotos von
unserer Website durfen fur redaktionelle Zwecke honorar-
frei genutzt werden. Wir bitten um einen Vermerk in der
Form ,Name des /der Fotograf*in / GENERATION TOCHTER".
Die Namen der jeweiligen Fotograf*innen entnehmen Sie
bitte der Website, wo die Bilder in hoher Auflésung herun-
tergeladen werden kénnen. Falls Sie dartber hinaus spe-
zielle Bilder benétigen, kontaktieren Sie uns gerne.

BILDDATEN Downloadlink

Bild 1,2 © Finnegan Godenschweger

BILDMATERIAL
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https://generation-tochter.de/wp-content/uploads/2021/05/20210512_generation_tochter_bildmaterial-1.zip

3 Auf der Suche nach ihrer eige
nen Identitadt wandert Clara ziel-
los durch die StralRen Berlins.

4 Einen Film unter Corona-Be-
dingungen zu drehen, ist eine Her-
ausforderung. Mit Masken, Sicher-
heitsabstdnden und ausgefeiltem
Hygienekonzept ist es dennoch
gelungen.

5 Die Schauspielerin Linda Sixt
(Dagmar) wartet in der leeren Ku-
che auf ihre ndchste Szene.

6 Am Set in Berlin: Naomi und

| Marielle beobachten das Gesche-

Bild 3 © Neven Hillebrands / Fabian Landwehr / Lars BaRler 5 6 hen am Monitor wdhrend Lisa
Bild 4, 5 © Finnegan Godenschweger Marie Uber das Walkie-Talkie An-
Bild 6 © Anastasia Chernykh weisungen gibt.

BILDMATERIAL
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7 Lichtprobe far Schauspielerin
Jillian Anthony (Samira): Die vie-
len Kamerabewegungen machen
den Dreh insbesondere fur das
Licht-Team zur sportlichen Her-

\ ausforderung.
Bild 7 © Finnegan Godenschweger 7 8
Bild 8 © Neven Hillebrands / Fabian Landwehr /[ Lars BaRler 8 Im Fotoshooting zeigt Haupt-
Bild 9 © Anna Stocker darstellerin Alida Stricker alle Fa-
cetten ihrer komplexen Rolle als
Clara.

9 Linda Sixt wird von Masken-
bildner Nexar Antonio Flores am
Set in Mecklenburg - Vorpom-
mern zurecht gemacht.

BILDMATERIAL
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-

10 Uberfall auf das Brautmode-
geschéft: Mitarbeiter (Maximilian
Gehrlinger) wird bedroht.

1 Becker, ein alter Bekannter
von Dagmar und ein korrupter
BKA-Beamter, taucht im neuen
Zuhause in Brandenburg auf und
sorgt fur emotionale Spannun-
gen in der Familie.

12 Damit auch bei tribem Wet-
ter die Sonne am Set scheinen
kann, bereitet das Licht-Team die

Scheinwerfer vor.

13 Clara (Alida Stricker) hat die

Bild 10, 13 © Anastasia Chernykh Waffe immer griffbereit.

Bild 11,12 © Finnegan Godenschweger

BILDMATERIAL
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KONTAKT

NAOMI ROSICK +49157 54401471
NICOLA HERRMANN +491625902233
DAREIOS HAJI HASHEMI +49 1792679877
MAIL kontakt@generation-tochter.de

LINKS

HOMEPAGE generation-tochter.de

START NEXT startnext.com/generationtochter
INSTAGRAM @generation_tochter

FACEBOOK Generation Tochter

IMPRESSUM

Dareios Haji Hashemi

Nicola Herrmann

Naomi Rosick

Haji Hashemi, Herrmann, Résick GbR | GENERATION FILM
c/o Cu.Office

Genter StralRe 56

13353 Berlin

GENERATION
I.—TOCHTER—.|

PRESSEMITTEILUNG W-FRAGEN SYNOPSIS CAST MOTIVATION CROWDFUNDING INTERVIEWS BILDMATERIAL PARTNER*INNEN IMPRESSUM


mailto:kontakt@generation-tochter.de
https://generation-tochter.de
https://www.startnext.com/generationtochter
https://www.instagram.com/generation_tochter/
https://www.facebook.com/Generation-Tochter-102491388003459

	Opener
	Pressmitteilung
	W-Fragen
	Synopsis
	Cast
	Motivation
	Crowdfunding
	Interviews
	Bildmaterial
	Partner*innen
	Impressum

	Schaltfläche 328: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 329: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 330: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 332: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 335: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 336: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 333: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 334: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 331: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 337: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 216: 
	Schaltfläche 209: 
	Schaltfläche 210: 
	Schaltfläche 211: 
	Schaltfläche 212: 
	Schaltfläche 245: 
	Schaltfläche 254: 
	Schaltfläche 2011: 
	Schaltfläche 300: 
	Schaltfläche 301: 
	Schaltfläche 302: 


